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Herren Bezirksoberliga Gr. Süd

TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 : TuS Hornau III 
Donnerstag, 25.01.2024, 20:30 Uhr

TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 gegen TuS Hornau III 3:
9

Trotz Andreas Kienast, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TTV Eschborn-Niederhöchstadt
2021 das Heimspiel gegen den TuS Hornau III in der Herren Bezirksoberliga Gr. Süd mit 3:9 nicht
gewinnen. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 14. Saisonspiel, in dem beide Teams mit
Ersatzspielern angetreten waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern,
dass Johannes Dielmann den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Zwischenzeitlich mussten Kienast / Daniel zwar einen Satz
weggeben, fuhren ihr Spiel gegen Dielmann / Thorwächter aber trotzdem sicher mit 12:10, 11:0, 7:
11, 11:5 ein. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Beachtenswert war
hierbei insbesondere der Verlauf des zweiten Satzes, als Kienast / Daniel mit einem 11:0 über
Dielmann / Thorwächter hinwegfegten. Einen Zähler für die Gäste mussten Kontogiannopoulos /
Bohl bei der 1:3-Niederlage gegen Lüßen / Ludwig hinnehmen. Nicht ganz mithalten konnten Küster
/ Matthäus, bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Wingenbach / Tischer, obwohl sie nicht komplett
chancenlos waren. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Einen Sieg holte dann Andreas
Kienast beim 11:5, 11:9, 8:11, 11:9 gegen Marc Ludwig. In toller Verfassung präsentierte sich
Stephan Meingast im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt
ging durch ein 1:3 an Jan Lüßen. Bemerkenswert war der Verlauf des dritten Satzes, in dem
Meingast mit 0:11 förmlich unterging. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an der Reihe. Einen Zähler für die Gäste musste Tim Daniel bei der 1:3-
Niederlage gegen Andreas Wingenbach hinnehmen. 2:3 endete das Einzel zwischen Christos
Kontogiannopoulos und Johannes Dielmann aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler auf das Konto der Gäste ging. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen
Differenz endete. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Ein
hartes Stück Gegenwehr konnte Richard Küster gegen Jens Thorwächter verrichten, bevor seine
Fünf-Satz-Niederlage feststand. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
Jürgen Matthäus letztlich auf Lager, um Marcel Tischer final zu gefährden, somit stand es am Ende
der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 4:11, 8:11, 7:11. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 2:7. Andreas Kienast kam mit der Spielweise von Jan Lüßen am Tisch
indessen gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit
einem 3:1-Erfolg. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 13:14 für Kienast
und 1:1 für Lüßen seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Einen weiteren Punkt erhielt derweil der TuS
Hornau III, da Marc Ludwig sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Dem großen Kämpferherz
seines Gegners Johannes Dielmann musste Tim Daniel Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz
einer 2:0–Führung noch verlor. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Mit dieser
Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Daniel bei 5, während er nun 20 Niederlagen seit
Beginn der Spielzeit zu verzeichnen hat. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf
mit 3:9 beendet.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 am 03.02.2024
gegen den SV 1913 Erbach um Wiedergutmachung, während die Gäste am 03.02.2024 gegen den
Neuenhainer TTV 1955 versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021

Doppel: Kienast / Daniel 1:0, Kontogiannopoulos / Bohl 0:1, Küster / Matthäus 0:1 
Einzel: A. Kienast 2:0, S. Meingast 0:2, T. Daniel 0:2, C. Kontogiannopoulos 0:1, R. Küster 0:1, J.
Matthäus 0:1 

 TuS Hornau III
Doppel: Lüßen / Ludwig 1:0, Dielmann / Thorwächter 0:1, Wingenbach / Tischer 1:0 
Einzel: J. Lüßen 1:1, M. Ludwig 1:1, J. Dielmann 2:0, A. Wingenbach 1:0, M. Tischer 1:0, J.
Thorwächter 1:0


